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Von Garmisch-Partenkirchen um die Liegfeistgruppe

Rennrad

GaPa Tourismus

Tourdaten:


schwer

Schwierigkeit


122,2 km

Distanz


10 h
Dauer


1308 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


1308 m

Höhenmeter
(absteigend)


1380 m

Höchster Punkt


701 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Eine lange Radtour über die Grenze nach Österreich auf durchweg gutem
Asphalt.

Sehr lange Radtour, die auf der ganzen Strecke viele Highlights bietet. Ein
besonderer Höhepunkt ist die lange Abfahrt von Rinnen nach Stanzach.
Empfehlenswert ist auch der Besuch der Burg Ehenbichl.

Eine detaillierte Tourenbeschreibung findest du im "PDF Druck" weiter oben.

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Adresse:
82467 Garmisch-Partenkirchen

Autor:
Garmisch-Partenkirchen Tourismus

Organisation:
GaPa Tourismus GmbH
http://www.gapa-tourismus.de/

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/t9Sjd
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Merkmale:
Informationen
Einkehrmöglichkeit, Rundweg

Startpunkt:
Bahnhof in Garmisch-Partenkirchen

Zielpunkt:
Bahnhof in Garmisch-Partenkirchen

Wegbeschreibung:
Vom Haupteingang des Bahnhofs fährst du 100 m am Taxistand vorbei,
dann schräg links über die St.-Martin-Straße auf den Radweg, später auf der
Straße immer geradeaus bis Gernackerstraße. Diese jetzt ca. 500 m runter
zur Zugspitzstraße links dem Ortsausgang zu. Die Fahrt geht jetzt der B23, z.
T. auf einem Radweg an Grainau vorbei der Grenze zu. Ab Grainau führt ein
Radweg bis über Griesen hinaus, danach über die Bundesstraße, der deutsch /
österreichischen Grenze unter dem Ehrwalder Viadukt hindurch rechts nach
Lermoos. Leicht ansteigend nun über Lähn nach Bichlbach. Hier links abbiegen.
Vielleicht ist nun eine Pause angesagt, denn jetzt beginnt die lange Auffahrt
nach Berwang, wo besonders im Frühjahr noch lange der Schnee liegen kann.
Die erste Abfahrt von Berwang nach Rinnen muss genossen werden, folgt
doch gleich wieder ein Aufstieg, der jedoch nur von kurzer Dauer ist. In Kelmen
angekommen beginnt an Namlos vorbei, eine kilometerlange lange Abfahrt,
auf der viele Höhenmeter gefressen werden und endet in Stanzach. An der
Straßeneinmündung in Stanzach - jetzt bist du im Lechtal - rechts halten und auf
dieser Straße, aber auch Radwegen, nach Weißenbach. Nicht direkt nach Reutte,
sondern rechts Richtung Ehenbichl abbiegen und auf schöner, fast ebener Straße
nach Reutte steuern. In Reutte - zunächst wieder bergauf - den Wegweisern
Deutschland / Fernpass / Garmisch-Partenkirchen folgen (rechts Burg Ehenbichl).
Nach dieser Steigung fährst du auf einer leicht hügeligen Straße über Heiterwang
bis Bichlbach und triffst wieder auf die Anfahrtsstrecke, fährst also wieder über
Lermoos, Ehrwald, Griesen nach Garmisch-Partenkirchen zum Ausgangspunkt
am Bahnhof.

Sicherheitshinweise:
Alpiner Notruf Tel: 112 (Bergwacht)

Bergwettervorhersage der Bayerischen Zugspitzbahn Bergbahnen Tel: +49 8821
79 79 79

Ausrüstung:
• Radbekleidung im Zwiebellook
• Helm
• Flickzeug
• Packliste Radfahren
 
 

Quelle: destination.one
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Tipp des Autors:
Wenn die Zeit reicht, nach Namlos bergabwärts, links ein Abstecher zur Alpe
Fallerschein.

Anfahrt:
• Per Auto: Bahnhof Garmisch-Partenkirchen.
 
 

Parken:
• Parkplatz Bahnhof Garmisch-Partenkirchen (P4), kostenpflichtig.
 
 

Öffentliche Verkehrsmittel:
• Per Bahn bis Bahnhof Garmisch - Partenkirchen.
• Per Ortsbus Linie 1 und 2 oder 4 und 5 bis Bahnhof.
 
 

Karte/Karten:
GaPa Wanderführer mit KOMPASS Wanderkarte (1:35.000) und "Radeln &
Moutainbiken" erhältlich bei Garmisch-Partenkirchen Tourismus und unter
www.gapa.de. Alpenvereinskarte, Wetterstein- und Mieminger Gebirge, Östliches
Blatt (1:25.000) freytag & berndt, Garmisch-Partenkirchen, Wettersteingebirge,
Werdenfelserland (1:25.000) Mountainbike Touren Wetterstein Karwendel West-
Estergebirge, AM BERG Verlag

Weitere Infos / Links:
www.gapa.de
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